
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

 
Wir bitten um Anmeldung bis 

spätestens 20. Juni 2016. 
 
Da die Teilnehmerzahl am Workshop begrenzt ist, 
entscheidet der Eingang der Anmeldung über die 
Teilnahme. 
 
Anmeldung 
Für die Veranstaltung vom 27. bis 29. Juli 2016 bitte 
jetzt verbindlich anmelden. 
Nach Anmeldung übersenden wir eine Teilnahme-
bestätigung. 
Bitte die beigefügte Tagungsanmeldung ausfüllen 
und per Fax oder per E-Mail schicken. 
E-Mail: gudrun.ladner@igmetall.de 
Fax: 069/6693-802237 
Telefon: 069/6693-2237 
 
Freistellung 
Das Programm des Seminars erfüllt die Kriterien für 
die Freistellung nach § 37.6 BetrVG unter Fort-
zahlung des Arbeitsentgeltes. Desgleichen sind in 
Verbindung mit § 40 BetrVG die anfallenden Kosten 
für die Fahrt vom Arbeitgeber zu tragen.  
 
Tagungskosten 
Für alle Teilnehmer betragen die Übernachtungs-, 
Verpflegungskosten und die Tagungspauschale 
insgesamt 165 €. Die Kosten für die An- und Ab-
reise und Lohnausfall werden nicht erstattet. Zah-
lungsweise: Entweder Barzahlung beim Empfang 
oder Rechnung am Empfang abholen und spätere 
Überweisung. 
 
Die Kosten für Unterbringung und Verpflegung am 
Tagungsort können im Einzelfall vom Veranstalter für 
Teilnehmer übernommen werden, die nicht bei ihrem 
Arbeitgeber oder nach § 37.6 BetrVG abrechnen 
können. Eine individuelle Anfrage und Absprache ist 
notwendig. 
 
 
30-5-16  
08.03.2016/sch 

V e r a n s t a l t u n g s o r t  

Akademie für Politische Bildung  
Starnberger See 
 

 
 

Buchensee 1 
82327 Tutzing 
Tel.: 08158/256-46 
Fax: 08158/256-51 
E-Mail: h.schenck@apb-tutzing.de 
 

Tutzing liegt zirka 40 Kilometer vom Münchner Stadtzentrum entfernt am 
Westufer des Starnberger Sees. 

Anreise mit dem Auto  

Von München auf die Autobahn A 95 in Richtung Garmisch bis zur Abzweigung 
Starnberg, von dort auf der B 2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung kurz nach dem 
Ortseingang auf der linken Seite. 

Von Süden kommend: Autobahn A 95 Garmisch-München, Abzweigung Sees-
haupt, von dort über Seeshaupt, Bernried, Unterzeismering nach Tutzing. Sie 
finden die Akademie für Politische Bildung vor dem nördlichen Ortsausgang auf 
der rechten Seite. 

Von Westen kommend: Autobahn Lindau-München, Abfahrt Inning am Ammer-
see, über Herrsching, Andechs nach Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung kurz nach dem 
Ortseingang auf der linken Seite. 

Für Navigationsgeräte: Die Akademie ist das deutlich sichtbare Nachbarhaus 
von Hauptstraße 106, die Adresse Buchensee 1 wird über Navigationsgeräte 
gelegentlich nicht gefunden. 

Anreise mit der Bahn  
Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6) bis Tutzing (Fahrtdauer 46 Mi-
nuten) oder mit der Regionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Gar-
misch (Züge Richtung Kochel, Murnau/Eschenlohe). Der Fußweg zur Akade-
mie dauert zirka 30 Minuten. Taxen stehen am Bahnhof zur Verfügung. 

Bus in Tutzing  
Die Buslinie 958 verkehrt stündlich vom Bahnhof Tutzing (immer um :05) in 
Richtung Akademie. Ausstieg nach vier Minuten an der Haltestelle Mühlfeld-
straße, von dort aus noch ein paar Minuten an der Hauptstraße weiter bis zur 
Akademie. Der Bus von der Haltestelle Mühlfeldstraße zum Bahnhof fährt um 
:48 ab. 

Anreise mit dem Flugzeug  
Vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von 
dort mit der Linie S6 nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt zirka 90 Minuten). 
Vom Bahnhof Tutzing zur Akademie sind es gut zwei Kilometer, also 30 Minu-
ten Fußweg. Taxen stehen am Bahnhof Tutzing zur Verfügung. 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Denken am See: 
 
 
 

Wir schaffen das! 
Schaffen wir das? 

Bildung und Aufklärung als Garanten 
für die Zivilgesellschaft 

in Deutschland und Europa 
 
 
 
 

In Kooperation mit der IG Metall und  
dem KAB Bildungswerk 

 
 
 
 
 
 
 

27. bis 29. Juli 2016 
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E I NL AD U N G  
 
„Wir schaffen das!“ Dieser Auspruch von Angela 
Merkel wird sicherlich in die Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland eingehen. Nach 
anfänglicher überwiegend positiver Stimmung steht 
die Willkommenskultur auf der Kippe. In den 
Kommunen, Ländern und auf Bundesebene wachsen 
Zweifel, ob und auf welche Weise wir den 
unverminderten Flüchtlingsstrom bewältigen können. 
Welche Konsequenzen sind für das innenpolitische 
Klima, die Wirtschaft, die Staatsfinanzen, die 
Europäische Union sowie für den Arbeitsmarkt und 
die Bildung zu erwarten? Mit diesen Fragen 
beschäftigt sich „Denken am See“ 2016. 
 
Für den Start in die geplanten Diskussionsphasen 
haben wir uns jeweils ausgewiesene Experten 
eingeladen. Die Besonderheit der Akademie am 
Starnberger See soll genutzt werden, um Menschen 
zusammenzuführen, die üblicherweise nicht mitein-
ander debattieren. Wir setzen bewusst auf Tiefgang, 
nicht auf Plätschern an der Oberfläche. Also, wir 
versprechen geistige Herausforderungen ... Nicht 
mehr und nicht weniger. 
 
 
 

Dr. Wolfgang Quaisser 
Akademie für Politische Bildung 

 
Thomas Ressel 

Leiter Ressort Bildungs- und Qualifizierungspolitik 
IG Metall-Vorstand, Frankfurt am Main 

 
Gerhard Endres 

KAB Bildungswerk, München und Freising 
 

Dr. Klaus Heimann 
Freier Journalist und Berater, Berlin 

 

M i t t w o c h ,  2 7 .  J u l i  2 0 1 6  

ab  
13.00 h   Anreise, Mit tags imbiss,  Kaf fee 

im Foyer  

14.30 h Begrüßung und Einführung 
Dr. Wolfgang QUAISSER 
Thomas RESSEL 
Gerhard ENDRES 

15.00 h Angst essen Seele auf: 
Zerbricht die Zivilgesellschaft? 
Angst vor Flüchtlingen — Erklärungsansätze 
Prof. Dr. med. Wolfgang SCHREIBER 
Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Klinik für Psy-
chiatrie, Bezirksklinikum Mainkofen 

18.30 h Abendessen 

 

D o n n e r s t a g ,  2 8 .  J u l i  2 0 1 6  

  8.15 h Frühstück  

  9.00 h Die neue Völkerwanderung: 
Zerbricht Europa an der Aufgabe? 
Prof. Dr. Heinz-Jürgen AXT 
Ehem. Jean Monnet Lehrstuhl, 
Universität Duisburg Essen 

12.30 h Mit tagessen 

14.00 h Diversity: Herausforderungen für Bildung 
und Arbeit im Betrieb – Erfahrungen mit 
Vielfalt und Partizipation 
Horst HOLZBERGER 
Betriebsrat Ford Köln 

 Serkan ENGIN/Christoph KARMANN 
Fachberater Berufsausbildung in der Hand-
werkskammer für München und Oberbayern 

 

 

 

 

 

15.30 h Kaf fee im Foyer  

16.00 h Reflektionsphase: Was ist Euch wichtig? 
Gespräche in Arbeitsgruppen und anschlie-
ßend Vorstellung der Ideen 

18.30 h Abendessen 

19.30 h Fortsetzung der Reflektionsphase 

 

F r e i t a g ,  2 9 .  J u l i  2 0 1 6  

  8.15 h Frühstück  

  9.00 h Migration: Veränderungen, Chancen 
und Risiken für den Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt 
Dr. Ulrich WALWEI 
Vizedirektor des Instituts für Arbeitsmarkt- 
und Berufsforschung, Nürnberg 

12.00 h Mit tagessen,  Ende der  Tagung 

 

 

 


